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mit Zusatz "F"=Freileitung; "20"= 20 KV

LEGENDE

GRUNDLAGE DER ENTWURFSVERMESSUNG / PLANUNG:

2,5 %

5%
20 m

4%
30 m

Straßeneinlauf Tangentenschnittpunkt
mit Längsneigung
Querneigung

Tiefpunkt / Hochpunkt

KANALISATION LEITUNGEN
DN ###

DN ###

DN ###

DN ###

DN ###

DN ###

DN ###

DN ###

DN ###

W Ø### GGG

Gas MD Ø###

DN ### GGG

GAS HD DN ###

Mischwasserkanal bestehend

Regenwasserkanal bestehend

Schmutzwasserkanal bestehend

Druckleitung bestehend

Mischwasserkanal geplant

Regenwasserkanal geplant

Schmutzwasserkanal geplant

Druckleitung geplant

Drainagekanal geplant

Bestehende Wasserleitung:
Bestehende Gasleitung:
Bestehende Stromleitung:

Bestehende Telekommunikationsleitung:

Bestehende sonstige Kabel:

Geplante Wasserleitung:

Geplante Gasleitung:

Geplante Stromleitung:

Geplante Telekommunikationsleitung:

Geplante sonstige Kabel:

T=Telefon    FM=Fernmelde
LWL=Lichtwellenleiter  KBW=KabelBW

SIG=Verkehrssignal  BEL=Beleuchtung
Stk=Steuerkabel

Geplante Fernwärme:

mit Zusatz "F"=Freileitung; "20"= 20 KV

T=Telefon    FM=Fernmelde
LWL=Lichtwellenleiter  KBW=KabelBW

SIG=Verkehrssignal  BEL=Beleuchtung
Stk=Steuerkabel

Muldeneinlauf
Laterne

Lichtsignal (Ampel)
Fußgängerampel
Baum
Baumfällung

PLANUNG

Abbruch
Fahrbahn hell
Fahrbahn dunkel
Gehweg Asphalt

Mulde, Graben
Rasenschotter
Grünfläche

Parken

Auffüllung (< 1:4) Angleichung
Abtrag (< 1:4) Angleichung
Street Print
Bankett

Dammböschung
Einschnittsböschung

BESTAND
Polygonpunkt
Amtlicher Aufnahmepunkt
Trigonometrischer Punkt

Mast
Schieber: Gas
Schieber: Wasser

Unterflurhydrant
Oberflurhydrant

Straßeneinlauf
Muldeneinlauf
Laterne Lichtsignal

Schaltkasten
Kilometerstein
Bohrpunkt/Schürf

Baum
Schild
Hecke
Waldtrauf
OD-Grenze
Zaun
MauerBöschung

Grenzpunkt (endgültig)
Grenzpunkt (grafisch)
Grenzpunkt (unvermarkt)

Lagesystem:
Höhensystem:

UTM GK
NN 130 NHN 160 NHN 170

Die eingetragenen Trassen bestehender Ver- und Entsorgungsleitungen dienen nur zur GROBORIENTIERUNG
und sind ohne Anspruch auf Vollständigkeit. Zur Erfassung der Lage sind die Bestandspläne der Ver-/Ent-
sorgungsträger alleinverbindlich. Gegebenenfalls sind zur Erfassung der exakten Lage bestehender Anlagen
SUCHSCHLITZE erforderlich. Die Haftung für unrichtige oder unvollständige Eintragungen ist ausgeschlossen!

Bei allen Aufgrabungen im Bereich bestehender Anlagen sind die technischen Bedingungen zum Schutz
der Anlagen des jeweiligen Leitungsbetreibers zu beachten. Gegebenenfalls ist der Leitungsbetreiber
durch den ausführenden Bauunternehmer zu informieren!

ZUR BEACHTUNG

Rasenpflaster, Rasengitter
Pflasterflächen hell/dunkel

Kanal/Leitung/Kabel Stilllegung
Auswechslung/Abbruch
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